
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die kleine Raupe Nimmersatt  

Ohne Raupen gibt es keine Schmetterlinge. Also muss, wer Schmetterlingen ein Zuhause 

bieten möchte, auch dafür sorgen, dass die Raupen sich wohl fühlen. Und besonders mögen 

die kleinen Raupen es, wenn sie viel zu futtern haben. 

Futterpflanzen für Raupen 

• Brennnessel: Die absolute Lieblingsspeise der Raupen von Tagpfauenauge, Distelfalter, 

Kleiner Fuchs, Admiral und Landkärtchen.  

• Distel: Distelfalter, Admiral 

• Doldenblütler, z.B.  Fenchel, Dill, Möhre: Im Gemüsebeet fühlt sich die Raupe vom 

Schwalbenschwanz pudelwohl. Aber keine Angst – die Raupen werden euch noch genug 

zur Ernte übriglassen! 

• Faulbaum: Zitronenfalter 

• Ginster: Bläulinge, Brombeerzipfelfalter 
• Gräser – z.B. Knäuelgras, Lolch, Pfeifengras, Rispengras, Schmiele, Schwingel, Trespe: 

Verschiedene Augenfalter und Dickkopffalter 

• Hopfen: Tagpfauenauge 

• Kreuzblütler, z.B. Kohl, Kresse, Raps, Senf: Weißlinge, Aurorafalter 

• Lauchkraut: Weißlinge 

• Natternkopf: Distelfalter 

• Phlox: Aurorafalter 

• Platterbse: Bläulinge 

• Schmetterlingsblütler, z.B. Goldregen, Klee, Luzerne: Bläulinge, Postillon 

• Thymian: Bläulinge 

• Weg-Rauke: Weißlinge, Aurorafalter 
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